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KakashixIruka

Von -Morgenstern-

Kapitel 14: Verschwinde und Happy birthday (Irukas
sicht)

******************************Verschwinde***************************************
*

Am nächsten Morgen wurde ich um 7 Uhr wach und verließ mein Zimmer. Kakakshi
saß heulend auf meinem Sofa aber es war mir egal. Ich schenkte ihm kein Blick und tat
so als wäre er Luft. Ich ließ mich an meinem Platz in der Küche nieder und frühstückte.
Abundzu entglitt mir ein trauriger säufzer und manchmahl auch ein saures. "Pfff!"
nachdem ich gegessen hatte, stand ich auf, puzte mir die Zähne und machte mich
frisch. Dann zog ich meine Sandalen an und verließ die Wohnung. Den Teller und die
Tasse ließ ich stehen, aus Trotz. Ich begab mich in meine Klasse und begrüßte meine
Schüler. "Guten Morgen." Sie grüßten zurück und sahen mich erwartungsvoll an. Eine
zeitlang tat ich so als wüsste ich nicht was sie erwarteten. "Hmmmm wieso holt ihr
nicht eure Stifte raus? Ist denn schon Pause." Fragte ich und spielte weiter den
ratlosen. "Häääää sie haben es vergessen? Iruka-Sensei denken sie mahl nach." Rief
Hoshi. "Jaja also hop auf zum Trainingsplatz 3, ihr werdet heute wie versprochen
Bushin no Jutsu lernen." Die Kinder rannten um die Wtte doch ich war vor ihnen da.
Ach es machte ja so viel spaß bei ihnen zu sein. Da vergaß ich einfach alle Probleme.

Ich kam vor ihnen an und erblickte Kakashi beim Training. Noch hatte er mich nicht
bemerkt. "Naruto konzentrier dich auf dein Gegner nicht auf deine Freundin Sakura."
Sagte er ernst. "Und was ist wenn sie angegriffen wird? Soll ich sie sterben lassen oder
im stich lassen?" Fragte er leicht sauer. "Natürlich nicht Naruto. Du musst trotzdem
auf dein Gegner achten... . Wie oft noch Teamwork ist das wichtigste." Sagte er. Sie
trainiten weiter und Kakashi war wirklich gut. Und er sah dabei noch so verdammt
sexy aus. Sie hatten kaum eine Chance ihn zu erwischen. Nach kurzer Zeit
verbschiedeten sie sich und meine Klasse kam nun auch am Trainingsplatz an. "Iruka-
Sensei sie sind viel zu schnell für uns." Keuchten einige erschöpft. "Gomen nasai dafür
bekommt ihr heute ein Stunde früher frei." Lächelte ich. Sie freuten sich und sezten
sich auf den Boden. Kakashi beobachtete mich das war mir sehr unangenehm. Ich
brachte den Kindern die Siegel bei, die sie für Bushin no Jutsu benötigten. Dann wand
ich das Jutsu an und ließ die Kinder trainiren. Einer bekam es nicht hin und war traurig.
"Ich bin ein versager ich kanns nicht. Wääää ich bin so schlecht." Schlurchzte er. Ich
kniete mich zu ihm nieder, fasste sanft an seine Schulter und meinte tröstend. "Hey
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mach dir nichts draus. Villeicht kannst du es jezt noch nicht, aber ich wette mit dir du
wirst mahl der stärkste aus dieser Klasse. Denn ich kenne da einen der auch kein
Bushin no Jutsu kann. Aber er kann Kagebushin und das ist sogar schwerer. Und weißt
du was? Dieser jemand der genauso wie du da stand, war Naruto-Kun." "Echt Naruto
kann kein Bushin no Jutsu aber er ist so stark. Und sie glauben echt ich kann wie er
werden?" Fragte er und wischte sich die Tränen weg. Liebevoll lächelte ich ihn an und
nickte.

Irgendwann kam Kakashi auf uns zu und ich stand auf. "So das reicht fürs erste. Also
hop hop aufstehen wir gehen wieder in die Klasse." Meinte ich lächelnd. Einige
mäckerten "Ohhh.... mano!" Wir gingen zurück in die Klasse und schrieben einen Test
über das Chakra. Ich lehnte mich zurück und starrte ins leere. Aus Langeweile kramte
ich in meiner Schublade und fand dort etwas. "Huh? was ist denn das?" Ich fand einen
Zettel mit Kakashis schrift. Das Datum war schon alt. Ja der Zettel stammte von der
Zeit, als Kakashi mich vertrat.

***************Kakashi Zettel anfang************
Langweilig ist es hier ohne ende jeden tag das gleiche nervende kinder und schauen
obs iruka besser geht wieso nur bleibt die zeit stehen wenn ich bei ihm bin wieso tut
es mir weh ihn so krank und schwach zu sehen wieso will ich das er bei mir ist und
wieso denke ich an ihn ist es das was ich denke ist er mir wichtig geworden ach iruka-
chan was machst du nur mit mir :(
***************Kakashi Zettel Ende**************

Ich verließ den Klassenraum und sank zu Boden. "Dieser Idiot wieso muss ich das
ausgerechnet jezt finden? Kakashi... ich liebe dich aber... du hast mir so weh getahn.
Das kann und will ich dir nicht verzeihen." Ich gab den Kindern frei und begab mich in
die Stadt, dort sah ich Kakashi wie er in Kurenais Armen lag. //Also hatte ich recht... .
Er hat was mit ihr, er hat mich betrogen und belogen. Kakashi ich hasse dich.\\ Schrie
ich in Gedanken. Heulend vor wut rannte ich an ihm vorbei und legte mich heulend ins
Bett. Keine Minute später kam Kakashi in mein Zimmer und sagte. "Iruka.... es war
nicht so wie es aussah... . Sie hat mich nur getröstet wegen dir... weil du mir nicht
glaubst. Iruka... ich habe nie etwas mit ihr gehabt. Ich liebe dich zusehr als das ich dich
betrügen könnte." Ich stand auf und schrieh ihn an "Und das soll ich dir jezt glauben?
Du verbringst mehr Zeit mit ihr als mit mir. Kakashi ich bin nicht blind ich seh doch was
du da abziehst. Du verarschst mich, betrügst mich, spielst mit meinen Gefühlen und....
nuzt mich aus. Das lass ich nicht mit mir machen!" Sofort kramte ich ein Koffer aus
meinem Kleiderschrank und packte seine Sachen. Kakashi fiel vor mir auf die kniehe
und heulte.
"Iruka... bitte tu das nicht. Iruka bitte nicht ich liebe dich doch. Du kannst mich nicht
verlassen. Bitte lass uns drüber reden. Irukaaaa ich will doch nur dich." Ich schlug ihn
ins Gesicht sodass er nach hinten fiel und seine Nase blutete "Halts maul dir glaub ich
garnichts mehr. Verschwinde einfach und vergiss dein scheiß Bild von deinem scheiß
altem Team nicht!" Keifte ich ihn an. Ich drückte es unsanft in seine Hand.
Dann warf ich den Koffer auf den Hausflur. Auf diesen schon ich auch kakashi und
schrieh noch "Ich will dich hier nie wieder sehen. Verschwinde einfach aus meinem
Leben du Abschaum." Die Tür knallte ich vor seiner Nase zu und nun kamen die Tränen
nur so aus mir raus. Die ganze Zeit hatte ich versucht es so gut wie möglich zu
unterbinden, und jetzt floss alles aufeinmahl. Ich sank auf den Boden und hörte
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Kakashis Worte "Iruka... bitte nicht. Irukaaahaa tu mir das nicht an ich will doch bei dir
sein. Bitte hör mir doch zu... . Iruka ich liebe dich... ich liebe dich über alles. Bitte tu das
nicht." Ich begab mich zu bett und schlief ein.

********************************Happy
birthday***********************************

Nun war eine Woche vergangen seit dem ich Kakashi rausschmiss. Alles was mit ihm zu
tun hatte, landete im Keller. Ich wollte einfach nichts mehr von ihm wissen und vergas
ihn.Ich wachte morgens auf und blickte um mich. Diese Stille, oft brachte sie mich um
den Verstand aber was sollte man machen. So war das geräusch der Einsamkeit. Still.
Ich zog mich an und machte mich frisch. "Hmmm neeee. Heute lass ich die Haare mahl
auf." Sagte ich und grinste in den Spiegel. Langsam ging ich richtung Standt und traf
auf Hikari. (wir waren seit 2 Tagen zusammen.) Ja es ging etwas schnell mit der neuen
Beziehung, aber wenn man verliebt ist, ist man halt verliebt. Ich nahm ihn in den Arm
und Küsste ihn zärtlich. Arm in Arm streiften wir durch Konoha. Wir kicherten, lachten
und küssten uns. Einige Zeit später hielt er an und umarmte mich. Ich spürte das er
mehr von mir wollte, doch ich war noch nicht soweit. Er näherte sich meinem Ohr und
flüsterte. "Weißt du das du das schönste bist was ich jeh gesehen habe?" Ich wurde
leicht rot und küsste ihn. Plötzlich hörte ich wie Glasflaschen zersprangen, ich schrack
hoch und erblickte Kakashi auf dem Boden. Sofort drehte ich mich weg und beachtete
ihn nicht. Hiraki war von dem Anblick angegekelt, nahm meine Hand und führte mich
an Kakashi vorbei. Er spuckte noch vor ihm auf den Boden und würgte. Mein Blick
wurde traurig. Klar er hatte mir weh getahn, aber musste man deshalb gleich auf ihn
spucken oder "kotzen"?. Nein sowas hatte selbst er nicht verdiehnt. Hikari lief
langsamer und fragte laut "Kennst du den... oder... is das nur ein Straßenpenner... ?"
"Ach der... hab ihn garnicht bemerkt... . Nein er ist niemand einfach nur Abschaum.
Kümmer dich nicht um ihn Hikari. Kümmer dich lieber um mich mein süßer." Sagte ich.
Mir gefielen meine eigenen Worte nicht. Wieso sagte ich sowas? Ich redete nie
schlecht über jemanden auch wenn ich ihn hasste. Hikari strich durch mein Gesicht und
sagte liebevoll. "Alles was du willst mein Delphinchen." Delphienchen? Was hatte er
mich wirklich so genannt? Aber... das hatte nur Kakashi machen dürfen. Und genau
dieser rannte heulend an uns vorbei. // Hey seit wann trink er denn diesen
Orongensaft. Ich dachte den mag er nicht. Ohhhh ich liebe diesen Saft.\\ Dachte ich
leicht überrascht. Kakashi heulte mehr denn jeh seine Tränen flogen nach hinten beim
rennen, eine landete auf meiner Wange. Kein zweifel er weinte wegen mir. "Ich....
muss noch was holen.... . Wir treffen und in einer Stunde bei Ichiraku Ramen." Sagte
ich und versuchte meine Traurigkeit zu verbärgen. Heimlich verfolgte ich Kakashi und
sah wie er an meinem Küchenfenster hockte. "Was wird das denn jezt? Ist der noch
ganz dich?" Regte ich mich leise auf. Er verschwand schließlich und Hikari kam
angerannt. Langsam begaben wir uns zu mir und legten uns ins Bett um etwas
kuscheln zu können.

Hikrai schlief nun schon 2 Nächte bei mir. Ich wurde neben ihm wach und lächelte.
Doch das Lächeln wandelte sich in ein traurigen Saäuzer um. //Es ist einfach nicht das
gleiche.\\ Ich stand auf und ging in die Küche. Mein blick fiehl auf den Kalender. 15.9.
irgendwas war heute. Klar Kakashi-Kun erm.... Kakashi-San hatte Geburtstag. Hikari
umarmte mich von hinten und Küsste sanft meinen Hals. "Morgen Delphienchen. Gut
geschlafen?" Ich nickte und verließ schweigend die Wohnung.
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Am mittag, saßen Hikari und ich bei Ichiraku Ramen und aßen zu Mittag. Wir lachten
und Küssten uns ab und zu. Dann tauchte Kakashi hinter uns auf und wieder kullerten
die Tränen über sein Gesicht. Hikari sah ihn geneft an und meinte in solch einem Ton
"Nicht der schon wieder. Verfolgt der dich? Soll ich ihn verprügeln schatz?" "Nein lass
gut sein. Das ist er nicht wert." Meinte ich und aß weiter. Schonwieder hatte ich es
getahn. Ich nuzte Worte die ich nicht nutzen wollte. Irgendwie tat er mir doch auch
leid. Er weinte wegen mir und litt. Was sollte ich tun? Dann kam Kurenai auf ihn zu und
gab ihn ein Geschenk. Die Wut in mir stieg wieder auf und ich wusste wieder wie sehr
ich ihn hasste. Doch er öffnete das Geschenk nicht. Nein er warf es in den Müll und
sagte heulend "Ich will nichts von dir. Du hast mein leben zrstört verschwinde und
komm nie wieder. Hau ab aus meinem Leben." Kakashi entfährnte sich und ging zu
unserm Lieblingsort, einem kleinen See am rande von Konoha. Mein Blick sank zu
Boden und ich dachte nach. // Ob es war ist... hatte er villeicht wirklich nichts mir ihr
gehabt? Waren sie wirklich nur Freunde? Hab ich überreagiehrt? Hätte ich doch
zuhören sollen?\\

Irgendwann begab ich mich dorthin. Ich weiß nicht wieso ich dorthin ging. Villeicht
leitete mein Herz mich, villeicht wusste dieses, das Kakashi da war und wollte zu ihm.
Villeicht waren es auch einfach alte Gwonheiten die mich dorthin führten. Jedenfalls
lag Kakashi heulend auf den Booden und schaute zu mir rauf. Ich hockte mich zu ihm
und reichte ihm ein Geschenk. Er öffnete es nervös und schaute mich nicht an. "Ich
dachte es passt zu dir. Du bist ja auch nicht gerade der treueste." Ich sagte dies nicht
ohne Grund denn das Geschenk war ein Buch in dem ein Typ seinen Freund mit em
andern betrügt. Kakashi legte es beiseite, setzte sich auf und vergrub den Kopf in
seinen Armen "I....Iruka... ich b-bin treu wieso glaubst d-du mir nicht? Ich hatte nichts
mit Kurenai. Wir waren nur gute Freunde." Heulte er. Ich stand auf und sagte ernst.
"Kakashi. Du bracuhst es garnicht zu versuchen. Mit DIR hab ich kein Mitleid. Es ist aus
wie oft noch versteh endlich das ich Hikari liebe. Wenigstens ist er treu." "Du.... du
liebst ihn? Iruka hör auf damit. Hör auf mir das zu sagen es tut so weh. Ich will nur dich
das weißt du. Gieb mir ne Chance lass mich dir beweisen das ich nichts mit ihr hatte.
Bitte glaub mir doch. Du bist alles was ich will." Heulte er und fiehl mir um den Hals.
Ich strich über seine Wange und sagte. "Weine nicht. Das steht dir nicht, dein Lachen
ist so viel schöner das weißt du. Versuch einfach mich zu vergessen glaub mir du
findest schnell nen andern. Anders hätte ich Hikari auch nicht gefunden." Er sah mich
geschockt an und fragte. "Du....du hast mich vergessen? Du tust so als hätte es uns nie
gegeben? Aber wieso Iruka wieso? Deine Worte tun so weh. Wieso sagst du mir das?"
"Weil es die Warheit ist Kakashi. Ich hab alles vergraben was mit dir zu tun hat um
mein Herz an Hikari geben zu können." Sagte ich und genoss seine Nähe. Am liebsten
hätte ich ihn mehr an mich gedrückt. Mein Herz schrieh sogar danach. Aber mein Kopf
wollte es nicht und diesen ließ ich triumpfieren. Kakashi rannte weg. Ich schaute noch
ne weile hinterher und schließlich war er im Wald verschwunden.

Abends saß ich mit Hakari auf dem Sofa und küsste ihn leidenschaftlich. Ich fing an ihn
zu begrabschen und meine Hand glitt an seine Empfindlichste Stelle. Doch kurz bevor
sie dort ankommen konnte, hörte ich Narutos Stimme und horchte auf "Sakura-Chan
hast du Kakashi-Sensei gesehen er ist noch nicht zurück. Und im wald sind feindliche
Ninja. Wir müssen ihn suchen." Ich bekam angst, wollte ihm helfen, ihn schützen und...
Moment. was wollte ich? Ich schüttelte den Kopf und rannte los. "Kakashi wo bist du?
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Kakashiiii!" Rief ich nach ihm. Nach einer Weile fand ich ihn zusammengekauert und
weinend an einen Baum gelehnt. Ich ging auf ihn zu , rüttelte an ihm als wollte ich ihn
wecken und rief besorgt. "Kakashi..... du musst hier weg hier sind feindliche Ninja." Er
schaute hoch, streckte seine Beeine aus und ich sah seine wunden. Er sah schrecklich
aus, sie hatten ihn angegriffen und er saß da und unternahm nichts. Was in aller Welt
war nur in Kakashi gefahren? Er wärhte sich doch sonst immer. Nein.... das konnte
nicht sein.... . Wollte er villeicht... sterben? Kakashi sah mich an und mieinte
schlurchzend "Ich weiß." "Oh mein Gott Kakashi du musst ins Krankenhaus du
verblutest." Sagte ich halb schlurchzend. "Nein geh einfach zu deinem Hikari und lass
mich verrecken. Dann bist du alles los was mit uns zu tun hat und kannst dein Herz
ganz Hikari geben." Der Klos in seinem Hals wurde größer und kahm schließlich mit
einem lauten heulen heraus. "Aber... was redest du denn da. Ob ich jetzt gegenstände
wegwerfe oder dich sterben lasse ist ein gewalltiger Unterschied du Idiot." Ich wollte
ihn umarmen, ihn küssen und trösten. Anscheinend hing ich doch noch sehr an ihm... .
Warum war ich dann mit Hikari zusammen? Ich weinte lautlos weil Kakashi solche
Schmerzen hatte. Er tat mir so leid und das war alles meine Schuld.

Gegen seinen Willen brachte ich ihn ins Krankenhaus und sezte mich neben ihn. Die
Ärztin sagte mir. "Zieh ihn doch bitte die blutigen sachen aus und die hier an." Ich
machte keine Wiederstände und begab mich zu ihm. Ich schloss die Tür und öffnete
seine Weste. War ich froh das er schon in meinen Armen eingeschlafen war, ich wollte
nicht das er das mitbekam. Wie ich ihn auszog und nach seinem Körper schmachtete.
Nun lag er da, in Boxershort. Er sah ja so geil aus. Ich strich über sein Oberkörper und
lauschte seinem Herz. Mir kam eine erinnerung hoch.

************Flash Back anfang***********
Ich kam wieder ins Zelt gerannt und wollte Abschied nehmen. Dieser Abschiedskuss
dauerte 10 Minuten. Langsam kehrte leben in Kakashis Körper zurück und ich
erschrack. "Mein Herz schlägt nur für dich süßer." Ich weinte und lachte zugleich "Ja.
Und ich glaub jezt hab ich den besten Beweiß."
************Flash Back ende*************

Zärtlich küsste ich seine Brust und den Mund. Ich wollte mich verabschieden, ja es
sollte der lezte sein den er bekam. Schließlich zog ich ihn um und er wurde wach. Ich
gab ihm noch ein geschenk und sagte. "Hier das ist eigendlich das richtige." Er sah
mich an und meinte. "Und was sollte dann das Buch?" "Es war um... deine Reaktion zu
sehen." Er öfnete es und schaute auf ein Bild in dem ich nur In Boxershort zu sehen
war. Sein Blick wurde traurig und wieder weinte er "Willst du mich ärgern? Was soll
das?" "Eigendlich wollte ich es dir nach einem Abenteuer geben. Wenn du verstehst
was ich meine." Ich verließ das Zimmer und begab mich in seine Wohnung da er
sachen zum Wechseln brauchte. Ich merkte jetzt wie sehr er an mir hing. Über seinem
Bett alle Fotos von mir, meine liebesbriefe hatten einen Ehrenplatz im Bücherregal
und der Delphien den ich ihm schenkte, lag auf dem Sofa. Er hatte ihm sogar mit Blut
ne Narbe auf die Nase gezeichnet."Oh man Kakashi... hängst du so sehr an mir? Ich
hatte ja keine Ahnung." Säufzte ich traurig. Ich ließ mich neben Plüschi Iruka (so hatte
er den Delphien genannt) nieder, und nahm ihn in den Arm. "Oh er hult sich wohl an
ihm aus. Der ist noch leicht feucht." Merkte ich und heulte mich ebenfall an ihm aus.
"Ach Kakashi-Chan es tut mir doch leid ich liebe dich aber... mein Stolz lässt es nicht zu
wieso... wieso nur?" Nach einiger Zeit fragte ich mich wieder weshalb ich mit Hikari
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zusammen war wenn ich doch noch Kakashi liebte und es fiehl mir nach einer Stunde
ein. "Ich glaub ich will nur das er weiß, wie ich mich fühlte. Aber mittlerweile zweifel
ich daran das er war mit ihr hatte." Ich begab mich ins schlafzimmer und holte
Kakashis Bettdecke. Ich legte mich auf die Couch und schlief ein. Die Decke roch nach
ihm und ich träumte von uns. Dadurch kullerte mir eine kleine Träne übers Gesicht
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